
Der	HERR,	der	da	ist!	
13.11.2022	

(…)	ihr	sollt	erfahren,	dass	ich	der	HERR	bin.	
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	Hesekiel	



	
Und	die	Kinder,	zu	denen	ich	dich,	Hesekiel,	sende,	haben	harte	Köpfe	
und	verstockte	Herzen.	 	 	 	 	 	 		
Du	sollst	ihnen	meine	Worte	sagen,	sie	gehorchen	oder	lassen	es;	denn	sie	
sind	ein	Haus	des	Widerspruchs. 	 	 	 		
Aber	das	Haus	Israel	will	dich	nicht	hören,	denn	sie	wollen	mich	nicht	
hören;	denn	das	ganze	Haus	Israel	hat	eine	harte	Stirn	und	ein	
verstocktes	Herz. 	 	 	 	 	 	 	 	 		
Und	die	Herrlichkeit	des	HERRN	erhob	sich	aus	der	Stadt	(…) 	 		
Du	Menschenkind,	was	habt	ihr	da	für	ein	Sprichwort	im	Lande	Israels?	Ihr	
sagt:	»Die	Zeit	vergeht,	und	es	wird	nichts	aus	der	Weissagung.«	 	

	 	 	 	 	 	 	 	 		

	 	 	 	 		
	 	 	 	 	Hesekiel	2,4a	&	2,7	&	3,7	&	11,23a	&	12,20	

	
	



Sie	sprechen:	»Der	HERR	hat’s	gesagt«,	und	doch	hat	sie	der	HERR	nicht	gesandt	
(…)	Das	sind	die	Propheten	Israels,	die	Jerusalem	weissagen	und	predigen	
»Friede!«,	wo	doch	kein	Friede	ist,	spricht	Gott	der	HERR.	

		

Meinst	du,	dass	ich	Gefallen	habe	am	Tode	des	Gottlosen,	spricht	Gott	der	Herr,	
und	nicht	vielmehr	daran,	dass	er	sich	bekehrt	von	seinen	Wegen	und	am	
Leben	bleibt?	 	 	 	 	 		

	 	 	 	 		

(…)	ihr	Mund	ist	voll	Verlangen	und	danach	tun	sie,	und	hinter	ihrem	Gewinn	
läuft	ihr	Herz	her.	Und	siehe,	du	bist	für	sie	wie	einer,	der	Liebeslieder	singt,	der	
eine	schöne	Stimme	hat	und	gut	spielen	kann.	Sie	hören	wohl	deine	Worte,	
aber	sie	tun	nicht	danach.		 	 		
	

	 	 	 	 		
	 	 	 	 	Hesekiel	13,6a	&	13,16	&	18,	23	&	33,31b-32	

	



Und	ich	will	euch	ein	neues	Herz	und	einen	neuen	Geist	in	euch	geben	und	will	
das	steinerne	Herz	aus	eurem	Fleisch	wegnehmen	und	euch	ein	fleischernes	
Herz	geben.	 	 	 	 		
Und	siehe,	die	Herrlichkeit	des	Gottes	Israels	kam	von	Osten	und	brauste,	wie	
ein	großes	Wasser	braust,	und	es	ward	sehr	licht	auf	der	Erde	von	seiner	
Herrlichkeit.	Und	die	Herrlichkeit	des	HERRN	kam	hinein	in	das	Tempelhaus	
durch	das	Tor,	das	nach	Osten	liegt.	Da	hob	mich	ein	Wind	empor	und	brachte	
mich	in	den	inneren	Vorhof;	und	siehe,	die	Herrlichkeit	des	HERRN	erfüllte	das	
Haus. 	 		
Und	du,	Menschenkind,	beschreibe	dem	Haus	Israel	den	Tempel,	dass	sie	sich	
schämen	ihrer	Missetaten.		 	 	 	 		

	 	 	 	 	Hesekiel	36,26	&	43,2	&	43,4-5	&	43,9	

	
	



	

Und	alsdann	soll	die	Stadt	genannt	werden		
»Hier	ist	der	HERR«.	

	

	 			 	 	 		Hesekiel	48,35b	
	

(…)	ihr	sollt	erfahren,	dass	ich	der	HERR	bin.	
	

	



Wo ist dieser erfahrbare Gott? 



Gottes	erfahrbare	Herrlichkeit	im	Tempel	
Als	nun	Salomo	sein	Gebet	vollendet	hatte,	fiel	das	Feuer	vom	Himmel	
und	verzehrte	das	Brandopfer	und	die	Schlachtopfer.	Und	die	
Herrlichkeit	des	Herrn	erfüllte	das	Haus;	also	daß	die	Priester	nicht	in	
das	Haus	des	Herrn	hineingehen	konnten,	weil	die	Herrlichkeit	
des	Herrn	das	Haus	des	Herrn	erfüllte.	Als	aber	alle	Kinder	Israel	das	
Feuer	herabfallen	sahen	und	die	Herrlichkeit	des	Herrn	über	dem	
Hause,	fielen	sie	auf	ihre	Knie	(…).	 	 	 	2.	Chroniken	7,1-3a	
	

«Und	die	Herrlichkeit	des	HERRN	erhob	sich	aus	der	Stadt	(…)»	
	 	 	 	 	 	 	 	Hesekiel	11,23	

	



Was	war	das	Problem?	
• harte	Köpfe		
•  verstockte	Herzen 	 	 	 	 	 	Hesekiel	2,4	
	
->	Einige	hörten	nicht	zu.	 	 	 	 	 	Hesekiel	3,7	

->	Einige	hörten	aber	taten	nichts. 		 	 	 	Hesekiel	33,31b-32	
->	Einige	glaubten	ihren	eigenen	Lügen. 	 	 	Hesekiel	16,6a	&	16	
->	Einige	dachten,	es	läge	noch	weit	in	der	Zukunft. 	 	Hesekiel	
12,20	



Gottes	Herrlichkeit	

Salomon	
	
950	v.Chr.	

Hesekiel	
	
600	v.Chr.	



	
		
	
	

Und	alsdann	soll	die	Stadt	genannt	werden		
»Hier	ist	der	HERR«.	

	

Hesekiel	48,35b	
		
	
	



Wo ist dieser erfahrbare Gott 
heute? 



Im	Lichte	des	Neuen	Testaments	

Yaweh	Shamma 	 	 	 	 	 		
«Ich	bin	der	Eine,	der	da	ist» 	 	 	 		

	 	 	 	 	 	 	 		

	
Die	Stadt 	 	 	 	 	 	 		

	 	 	 	 	 	 	 		

Und	alsdann	soll	die	Stadt	genannt	werden	»Hier	ist	der	HERR«.	
	

Immanuel	
«Gott	mit	uns»	
Jes.7,14	&	8,8;	Mat.1,23	
	
	

Ihr	seid	Gottes	Tempel	
Joh.	2,21;	1.Kor.	3,16-17;	Eph.	2,21	



Gottes	Herrlichkeit	

Salomon	
	
950	v.Chr.	

Hesekiel	
	
600	v.Ch.	



Als	nun	Salomo	sein	Gebet	
vollendet	hatte,	fiel	das	
Feuer	vom	Himmel	und	
verzehrte	das	Brandopfer	
und	die	Schlachtopfer.	Und	
die	Herrlichkeit	
des	Herrn	erfüllte	das	
Haus;	also	daß	die	Priester	
nicht	in	das	Haus	
des	Herrn	hineingehen	
konnten,	weil	die	
Herrlichkeit	des	Herrn	das	
Haus	des	Herrn	erfüllte.	Als	
aber	alle	Kinder	Israel	das	
Feuer	herabfallen	sahen	und	
die	Herrlichkeit	
des	Herrn	über	dem	Hause	

	 	 		

Und	siehe,	die	Herrlichkeit	
des	Gottes	Israels	kam	von	
Osten	und	brauste,	wie	ein	
großes	Wasser	braust,	und	
es	ward	sehr	licht	auf	der	
Erde	von	seiner	Herrlichkeit.	
Und	die	Herrlichkeit	des	
HERRN	kam	hinein	in	das	
Tempelhaus	durch	das	Tor,	
das	nach	Osten	liegt.	Da	hob	
mich	ein	Wind	empor	und	
brachte	mich	in	den	inneren	
Vorhof;	und	siehe,	die	
Herrlichkeit	des	HERRN	
erfüllte	das	Haus. 	

		

Und	als	der	Pfingsttag	
gekommen	war,	waren	sie	alle	
beieinander	an	einem	Ort.	
Und	es	geschah	plötzlich	ein	
Brausen	vom	Himmel	wie	von	
einem	gewaltigen	Sturm	und	
erfüllte	das	ganze	Haus,	in	
dem	sie	saßen.	Und	es	
erschienen	ihnen	Zungen,	
zerteilt	und	wie	von	Feuer,	
und	setzten	sich	auf	einen	
jeden	von	ihnen,	und	sie	
wurden	alle	erfüllt	von	dem	
Heiligen	Geist	(…).	
		

2.	Chroniken	7,1-3a;	Hesekiel	43,2	&	43,4-5;	Apostelgeschichte	2,1-4a		
(…).	



Gottes	Herrlichkeit	

Salomon	
	
Ca.	950	v.Chr.	

Hesekiel	
	
Ca.	600	v.Chr.	

Pfingsten	
	
Ca.	30	n.Chr.	



In	der	Kürze	

• Gott	IST	hier!	
• Als	Christ	bist	du	der	Ort	von	Gottes	erlebbarer	Herrlichkeit!	
• Gott	will	nicht	Zerstörung,	sondern	Umkehr!	


